
www.prmaximus.de/83345

 

Johanna Wanka: Bund soll bei Bildung mitbestimmen

Johanna Wanka: Bund soll bei Bildung mitbestimmen<br /><br />Wie hat sich die Welt durch die Digitalisierung verändert! Sind wir darauf vorbereitet?
Oder brauchen wir eine Anleitung für das digitale Zeitalter? Brauchen wir einen digitalen Bildungskodex? Darüber diskutierten beim UdL Digital Talk
Bundesbildungsministerin Johanna Wanka und Johnny Haeusler, Blogger der ersten Stunde, re:publica-Gründer und Plan B-Mitglied.<br />Was heißt
Medienkompetenz eigentlich?<br />Johanna Wanka betonte wie wichtig es sei, mit den neuen digitalen Instrumenten umgehen zu lernen. Das sei auch in
der Lehrerausbildung ein neuer, wichtiger Aspekt. Haeusler stellte im Gegenzug die Frage, was Medienkompetenz eigentlich heiße? Es ginge doch nicht
nur um Tools wie Smartboards, sondern vor allem um die Schulung im Umgang mit diesen: Die Schule, wie wir sie kennen, basiere auf der Annahme,
dass wir nur hier Wissen anhäufen könnten. Das habe sich mittlerweile aber drastisch geändert: Wir könnten und müssten die ganze Zeit lernen - unser
ganzes Leben lang. Aufgabe des Staates sei es deswegen, junge Menschen auf dieses Leben vorzubereiten.<br />Bildungsföderalismus: Mehr
Mitbestimmung für den Bund?<br />Wanka sagte zum Thema Bildungsföderalismus: Der Bund wolle im Hochschulbereich zukünftig mitfinanzieren, dann
aber gleichzeitig auch mitentscheiden. Auch für den Bildungsbereich sei dies denkbar, dazu müssten die Länder allerdings Kompetenzen abgeben.
Angebote an Länder und Hochschulen existierten - es müsse nun eine gemeinsame Strategie gefunden werden. Haeusler hakte nach: Warum würden
Lernziele länderübergreifend festgelegt, nicht aber Lernbedingungen wie die Klassenstärke? Dies läge an der finanziellen Ausstattung der Länder,
welche von der ordinären Prioritätensetzung jeder Landesregierung abhänge, so Johannna Wanka.<br />Brauchen wir ein neues Bildungssystem?<br
/>Brauchen wir ein neues Bildungssystem? "Ja, sagte Haeusler: Die Kinder würden sich im Moment doch selber ausbilden. Wanka erwiderte: "Es hat
sich schon viel verändert und es muss sich auch noch viel verändern. Insbesondere, wenn es um Medienkompetenz geht.<br /><br />E-Plus Mobilfunk
GmbH <br> Co. KG<br />E-Plus-Platz<br />40468 Düsseldorf<br />Deutschland<br />Telefon: +49 (211) 448-0<br />Telefax: +49 (211) 448-2222<br
/>Mail: info@eplus.de<br />URL: http://www.eplus-unternehmen.de/ <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=536261" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

E-Plus

  
 
40468      Düsseldorf                                        

eplus-unternehmen.de/
info@eplus.de

  
Firmenkontakt

E-Plus

  
 
40468      Düsseldorf                                        

eplus-unternehmen.de/
info@eplus.de

Kommunikation ist ein Grundbedürfnis der Menschen. Wir wollen zu jeder Zeit und an jedem Ort unsere Emotionen mit der Familie und Freunden teilen
können, wir müssen immer und überall in der Lage sein, von unterwegs Geschäftliches abzuwickeln. Der Boom des Mobilfunks spiegelt diesen Trend
eindrucksvoll wider.E-Plus hat sich auf die Fahnen geschrieben, mobile Kommunikation für seine Kunden einfach und unterhaltsam zu gestalten. Unser
Slogan "Ein Plus verbindet" steht dabei für unsere Rolle, Menschen durch mobile Kommunikation miteinander zu vernetzen und ihr Leben damit zu
bereichern, sprich wertvoller zu machen.Damit verbunden sind klare Markenwerte, an denen wir uns messen lassen:Wir bieten unseren Kunden Produkte
an, die einfach zu verstehen sind.Wir versuchen, immer ein wenig mehr für's Geld zu bieten und liefern, was wir versprechen.Wir wollen menschlicher,
sprich näher am Kunden sein und erfahren, was unsere Kunden wünschen.Und wir suchen die Herausforderung, indem wir den Markt und unsere
Kunden mit innovativen Produkten überraschen.All das macht E-Plus als Marke einzigartig und erfrischend anders.
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